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Senatsverwaltung für Justiz,
Verbraucherschutz und Antidiskriminierung

Herrn Abgeordneten Marcel Luthe
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/26569
vom 08. Februar 2021
über Eile mit Weile II
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Nach der Antwort auf meine Anfrage 18/16401 werden den Staatsanwältinnen und Staatsanwälten halb-
jährlich-Listen derjenigen Verfahren vorgelegt, die seit über 12 Monaten unerledigt sind. Für jedes Verfahren
ist sodann in einem kurzen Vermerk niederzulegen, warum ein Abschluss des Verfahrens bisher nicht erfol-
gen konnte. Dieses Schriftstück wird über die Abteilungsleitung der Hauptabteilungsleitung zur Kenntnis-
nahme zugeleitet.
Wie viele Verfahren im Sinne der vorstehenden Ausführungen hat es zu den jeweiligen Berichtsterminen in
den Jahren 2013 bis 2020 (bitte sortiert nach Hauptabteilungen und Abteilungen und unter Angabe einer
etwaigen Reorganisation von Zuständigkeiten) jeweils gegeben?

Zu 1.: Die sogenannten 12-Monats-Listen werden vom Aktenverwaltungssystem der
Staatsanwaltschaften aufgrund des Datenbestandes am Stichtag berechnet und ausge-
druckt, jedoch nicht gespeichert, weil dies für dienstliche Zwecke nicht erforderlich ist
(§ 500 Strafprozessordnung (StPO) in Verbindung mit § 71 Abs. 2 Satz 2 Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG)). Eine exakte statistische Auswertung der 12-Monats-Listen ist da-
her nicht möglich.

Die Anzahl der seit über zwölf Monaten unerledigten Verfahren der Staatsanwaltschaft
Berlin kann ab dem Jahr 2015 jeweils zum Stichtag des 31. Dezember vorbehaltlich der
nachfolgend erläuterten Ungenauigkeiten annähernd bestimmt und aus der Anlage 1 ent-
nommen werden. Es ist diesbezüglich zu berücksichtigten, dass mit Hilfe des Aktenver-
waltungssystems der Strafverfolgungsbehörden zwar jederzeit der Zeitraum zwischen der
Einleitung des Verfahrens und seiner Erledigung berechnet werden kann. Jedoch werden
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dabei nur die letzte statistische Erledigung des Verfahrens und nicht auch frühere, inzwi-
schen überholte Erledigungen (etwa aufgrund von zwischenzeitlichen Verfahrenseinstel-
lungen), gespeichert. Eine aufgrund des heutigen Datenbestandes errechnete Verfahrens-
dauer von mehr als einem Jahr kann daher tatsächlich unzutreffend sein, weil zwischen-
zeitliche Einstellungen und Wiederaufnahmen nicht berücksichtigt werden konnten.

Für die Jahre 2013 und 2014 ist eine Auswertung nicht möglich, da die Daten der meisten
Ermittlungsverfahren aus rechtlichen Gründen nicht länger als fünf Jahre gespeichert wer-
den dürfen.

Zur Erläuterung der Anlage 1 wird zudem ausgeführt, dass die Abteilungen 212 und 214
zur Hauptabteilung 1, die Abteilungen 231 bis 237 zur Hauptabteilung 3, die Abteilungen
241 bis 247 zur Hauptabteilung 4, die Abteilungen 251 bis 257 zur Hauptabteilung 5, die
Abteilungen 261 bis 267 zur Hauptabteilung 6, die Abteilungen 271 bis 278 zur Hauptab-
teilung 7 und die Abteilungen 281 bis 288 zur Hauptabteilung 8 gehören.

2. Wie haben sich die Personalbestände – sowohl a) Staatsanwälte als auch b) weiteres Personal – (bitte
sortiert nach Hauptabteilungen und Abteilungen) bei der Staatsanwaltschaft Berlin im oben genannten Zeit-
raum jährlich entwickelt? Bitte sowohl nach Stellen als auc VZÄ angeben.

Zu 2.: Eine Statistik über die Entwicklung der Personalbestände der einzelnen Abteilungen
und Hauptabteilungen wird bei der Staatsanwaltschaft Berlin nicht geführt. Für die Perso-
nalplanung hätte eine solche Statistik keinen Erkenntniswert, weil auch die Zuständigkei-
ten von Abteilungen wechseln und der tatsächliche Personalbedarf einzelner Abteilungen
zudem von der Entwicklung der Kriminalitätsfelder abhängig ist. Die allgemeine Entwick-
lung der Stellen bei der Staatsanwaltschaft Berlin ergibt sich aus der Anlage 2.

Berlin, den 26. Februar 2021

In Vertretung

Dr. Brückner
Senatsverwaltung für Justiz,
Verbraucherschutz und Antidiskriminierung



Drucksache 18/26569        Anlage 1 

Anzahl der Verfahren, die bei der Staatsanwaltschaft zum Stichtag seit 12 Monaten 

offen waren. 

 

Abteilung 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2019 31.12.2020 

212 4 0 5 1 1 1 

214 0 0 0 0 0 0 

231 16 37 59 57 95 118 

232 161 91 130 127 111 146 

233 134 96 91 104 120 104 

234 78 74 69 94 86 0 

235 129 135 123 167 181 242 

236 124 149 159 132 101 125 

237 0 0 0 0 0 64 

241 71 37 30 56 120 178 

242 478 457 174 154 138 169 

243 210 246 366 392 258 231 

244 193 222 275 431 327 220 

245 139 124 128 137 148 153 

246 329 295 300 274 377 421 

247 0 0 0 0 1 13 

251 51 63 82 76 52 61 

252 67 59 84 103 172 152 

253 39 35 70 61 72 51 

254 30 35 38 48 64 56 

255 79 72 71 56 50 74 

257 31 31 56 42 25 38 

261 79 81 73 59 29 30 

262 21 20 50 84 81 70 

263 37 26 36 17 15 38 

264 64 46 69 87 74 73 

265 9 4 23 8 2 31 

266 65 103 79 70 26 42 

267 0 0 0 0 0 0 

271 406 289 217 112 91 37 

272 273 151 115 93 76 98 

273 144 124 186 201 123 49 

274 71 83 24 53 63 114 

276 29 41 54 29 39 53 

277 83 46 48 63 51 126 



 

 

278 0 0 0 0 0 66 

281 94 75 42 25 40 49 

282 211 95 79 68 66 115 

283 83 64 27 34 55 102 

284 198 195 173 172 267 225 

285 141 106 114 124 91 139 

286 67 38 27 28 10 0 

287 0 6 23 21 45 0 

288 0 0 0 0 0 241 

291 0 3 6 5 1 3 

292 3 0 0 5 3 4 

293 0 0 0 0 0 0 

Summe 4441 3854 3775 3870 3747 4322 



Drucksache 18/26569 Anlage 2

Jahr
Dienst- bzw.

Berufsgruppen

VZÄ

(Jahresdurchschnitt; 

sortiert nach 

Dienstgruppen)

Stellen lt. Stellenplan

(sortiert nach 

Dienstgruppen)

Bemerkung zur Stellenbesetzung/ 

VZÄ

2013 Staatsanwälte 277,13 293

Wirtschaftsreferenten 12,28 14 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/

Rechtspfleger*innen 86,85 90,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 385,26 408,5

einfacher Dienst 47,5 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2014 Staatsanwälte 279,17 313

Wirtschaftsreferenten 10,2 14

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 83,28 89,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 385,35 419,92

einfacher Dienst 44,5 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2015 Staatsanwälte 289,88 313

Wirtschaftsreferenten 9,79 14 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 85,83 89,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 374,21 419,92

einfacher Dienst 44,73 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2016 Staatsanwälte 298,77 318

Wirtschaftsreferenten 9,36 13

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 81,5 89,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 362,95 419,92

einfacher Dienst 47 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2017 Staatsanwälte 298,84 328

Wirtschaftsreferenten 8,35 13 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 82,35 89,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 348,11 419,92

einfacher Dienst 48,61 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2018 Staatsanwälte 312,69 336

Wirtschaftsreferenten 8,3 13 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 88,04 94,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 360,88 416,7

darunter 6,10 Unterstützungskräfte 

bei 

abweichender Besetzung auf 

offenen Stellen mittlerer Dienst

einfacher Dienst 49,34 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2019 Staatsanwälte 315,27 350

Wirtschaftsreferenten 8,3 13 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 90,73 100,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 378,98 416,7

darunter 2,70 TB bei abweichender 

Besetzung auf offenen Stellen mD

einfacher Dienst 48,42 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

2020 Staatsanwälte 322,78 365

Wirtschaftsreferenten 8,4 13 Beamte (4) und Tarifbeschäftigte

gehobener Dienst/ 

Rechtspfleger*innen 92,97 103,5

Serviceeinheiten/

mittlerer Dienst und 

Schreibdienst 371,5 404,7

inklusive  4 Tarifbeschäftigte 

(Unterstützung und Repro) bei 

abweichender Besetzung auf 

offenen Stellen mittlerer Dienst

einfacher Dienst 45,53 53 inklusive 5 Tarifbeschäftigte

VZÄ=Vollzeitäquivalent


